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In synoptischer Meteorologie und Klimatologie hat Anzahl professioneller
und freiwilliger Beobachter mit Ausbau automatisierter Wetterstationsnetze
und Satelliten-Erdbeobachtung stark abgenommen. Vorteile, aber auch Nachteile:

Automatische Stationen messen meteorologische Parameter mit hoher
Genauigkeit und räumlicher Auflösung, können aber keine direkten Unwetter-
Auswirkungen (Sturzfluten, Windböen, Hagel, Nebel, Glatteis, Schneetreiben, Reif)
auf lokale Umgebung und soziales Leben dokumentieren.

Bedarf an zuverlässiger "ground truth“-Information stimuliert Zusammenarbeit 
Europäischer Wetterdienste mit freiwilligen Spotter-und Chaserorganisationen
(=ortsfeste und mobile Amateurbeobachter).
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Technisch-automatisierte versus
menschliche Wetterbeobachtung  

Elke Ludewig 
Sonnblick ZAMG
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Chaser (dt. Verfolger) – US-Wettercowboys 
und Selbstdarsteller versus österreichische 
FreizeitbeobachterInnen (Skywarn)   
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Seminare und individuelle Schulung 
der Skywarn-SpotterInnen   
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2016/17 erster allgemeiner Fragebogen verteilt an
30 Trusted (ausgebildete) Spotter Skywarn Austria
10 Berufsmeteorologen
Bevölkerungsstichprobe 80 Personen Salzburg und Bayern

52 Items: Wetterinteresse, -Information, -Risiko, -Wissen,
-Aufzeichnung, thematische Sozialisation, soziale und
emotionale Aspekte, beobachtete Phänomene, persönliche
Präferenzen, Meinungen Klimawandel und Umweltschutz,
soziodemografische Daten.

2017 zusätzlicher Motivationsfragebogen (28 Items,
z.B. Volunteer Functions Inventory Amateuraktivitäten)
von 22 Trusted Spottern von Skywarn Austria
und 7 professionellen Meteorologen ausgefüllt.
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ERGEBNISSE erste österreichische Trusted Spotter-Stichprobe:

93% männlich, 50% verheiratet, 63% Hochschulbildung, 40% technischer Beruf

Altersrange 23 bis 60, Mittelwert 41 Jahre

50% notieren Wetterdaten, 67% eigene Wetterstationen

Wetterwissen der Spotter besser als jenes der Allgemeinbevölkerung

Beobachtungserfahrung von 16 Naturphänomenen:
Mittelwert der Spotter 7,0
Meteorologen 7,8
Bevölkerung 5,5



ÖsterreichischeÖsterreichischeÖsterreichischeÖsterreichische CitizenCitizenCitizenCitizen ScienceScienceScienceScience ----WetterbeobachterWetterbeobachterWetterbeobachterWetterbeobachter

Motive der Wetterbeobachter - Faktorenanalyse sechs Hauptkomponenten:

Ethik/Pädagogik, Forschung/Naturwissenschaft, Thrill, Soziales, Kommunikation und Helfen

Einzelmotivanalyse ergab für Amateure und Profis ähnliche Hauptitems:

Ästhetik, Wissenschaftsinteresse, anderen helfen

Für Spotter kam noch der dauerhafte Wert der Beobachtungen und die Internet-
Kommunikation hinzu, für Meteorologen Naturwissenschaft und Wetter erklären

Rein egozentrische Motive waren dagegen relativ unwichtig



Gefühle beim Spotten/Chasen?

Wetterschauen löst vor allem 
positive Emotionen aus. Die vier 
negativen Gefühle unter 50%.

Chaser/Spotter häufig 
begeistert, überrascht, 
ehrfürchtig

Profis am meisten begeistert, 
ehrfürchtig, freudig, glücklich 
und konzentriert

Bei der Bevölkerung dominiert 
ehrfürchtig, begeistert, glücklich 
und freudig   
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Spotter/Chaser Spotter/Chaser Spotter/Chaser Spotter/Chaser ---- die unbekannten Wesen?die unbekannten Wesen?die unbekannten Wesen?die unbekannten Wesen?

Präferenz bei Wettererscheinungen?

Gewitter/Unwetter 67%

Niederschlag (Regen, Hagel) 14%

Skywarn Chaserfoto Soboth 3.5.2013 10
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Viel älter als Spotter/Chaser-Bewegung (Skywarn Austria seit 2003)
ist Österreichs Phänologie-Tradition (ZAMG seit 1851):

Phänologie als Bioindikator des Klimawandels immer wichtiger, aber 
Beobachtungsdichte nimmt durch soziokulturellen Wandel und Industrialisierung
der Landwirtschaft ab. Neuausrichtung des Netzwerkes steht an, denn
Motivation der Citizen Scientists ist nicht selbstverständlich.



ÖsterreichischeÖsterreichischeÖsterreichischeÖsterreichische CitizenCitizenCitizenCitizen ScienceScienceScienceScience ----WetterbeobachterWetterbeobachterWetterbeobachterWetterbeobachter



ÖsterreichischeÖsterreichischeÖsterreichischeÖsterreichische CitizenCitizenCitizenCitizen ScienceScienceScienceScience ----WetterbeobachterWetterbeobachterWetterbeobachterWetterbeobachter



ÖsterreichischeÖsterreichischeÖsterreichischeÖsterreichische CitizenCitizenCitizenCitizen ScienceScienceScienceScience ----WetterbeobachterWetterbeobachterWetterbeobachterWetterbeobachter

Zusammen mit Klima Kundenservice Phänologie & Citizen Science der ZAMG Wien im Mai
2017 Fragebogen mit 39 Items an interessierte österreichische Amateure verteilt

Rücklauf N = 100 aus allen Bundesländern

ERGEBNISSE: Gegenüber vorwiegend männlichen Spottern 62% Amateur-Phänologen

männlich, 38% weiblich. Hauptaltersgruppe zwischen 50 und 69 (Spotter/Chaser jünger)

13% naturnahe Berufe (z. B. Gärtner, Biologe), 16% technisch- naturwissenschaftliche

68% aus “ländlichen“ Wohngebieten, 87% haben Garten

Häufigste Selbstbeschreibung: 96% Naturfreunde

Beobachtung von 16 Naturphänomenen Phänologie-Mittelwert 6,8, (Spotter 7,0)
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GIS-Analyse 87 räumlich auswertbarer 
Einsender – städtisches Umfeld dominiert
Phäno-Meldungen – vor allem Ostösterreich 
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Internationale Umfrage zum Umgang mit 
Wetterbericht und Wettergefahren
812 Befragte in 8 Ländern, v.a. im städtischen Raum
37 Fragen zu 10 Wettergefahren 
Zusammenarbeit mit sechs Universitäten
Publikation 2018  in der US-Zeitschrift
Weather Climate and Society
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